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Schwarzwaldverein Ortsgruppe Neubulach e.V.

Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe am 27. Februar 2011
Ein Bericht von Erwin Armbruster

Schwarzwaldverein Neubulach ehrt langjährige Mitglieder

Überraschend gut war die Generalversammlung des Schwarzwaldvereins besucht. Im evangelischen
Gemeindehaus musste noch kurzfristig weiter aufgestuhlt werden, um allen Gästen einen Platz anbieten
zu können. Wie immer in den Jahren ohne Wahlen wurde die Versammlung mit einem gemütlichen
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen abgehalten. Die Bewirtung übernahmen wiederum die Sänger und
Sängerinnnen des gemischten Chores von Neubulach. Sie warteten mit Kaffee und Kuchen, sowie
verschiedenen Speisen und Getränken auf.
Musikalisch umrahmt wurde die Versammlung von den Musikern des Akkorden- und
Mundharmonikaorchesters Jettingen, die alle begeisterten und nicht ohne Zugabe die Tribüne verlassen
konnten.
Im Mittelpunkt der Versammlung standen eine Reihe von Ehrungen.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:

Herr Christian Angres aus Pforzheim
Herr Martin Angres aus Walldorf
Frau Christa Butz aus Neubulach
Herr Emil Großmann aus Effringen
Frau Hilde Schmid aus Liebelsberg
Herr Dr. Werner Steimle aus Rutesheim
Herr Dr. Otakar Zoufaly aus Neubulach
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt:

Frau Gabriele Bott aus Neubulach
Herr Klaus Braun aus Effringen
Herr Martin Braun aus Effringen
Frau Doris Glinka aus Neubulach
50 Jahre dem Verein treu geblieben sind:

Herr Wolfgang Angres aus Neubulach
Herr Manfred Glinka (2. Vorsitzender) aus Neubulach
Herr Jörg Schwenker (langjähriger Kassenprüfer) aus Neubulach
Eine ganz besondere Ehrung konnte zum Abschluss der Versammlung der 2. Vorsitzende Manfred
Glinka vornehmen. Er bedankte sich beim 1. Vorsitzenden Dr. Peter Wieland für 25 aufopferungsvolle
Jahre in seinem Amt. Auf seine humorvolle Art lies er die Jahre nochmals Revue passieren. An ihn
gewandt stellte Glinka fest:
"Offiziell bist du Mitglied seit 1957. Als jugendlicher Mitwanderer im Konfirmandenalter der

Wiedergründerfamilie Wieland nach dem Krieg bist du aber schon fleißig dabei gewesen. Das heißt,

mehr als 60 Jahre wandern haben dich jung gehalten."

Und an die Versammlung gerichtet sagte er:
"Fangen Sie jetzt bloß nicht an zu rechnen und zu rätseln. Er sieht aus wie Mitte 50, ist Wanderer seit

60 Jahren, 25 Jahre 1. Vorsitzender des Vereins, wie geht das alles zusammen?

Meine Antwort lautet: Wandern Sie so oft und so lange wie es geht mit uns und Sie werden des Rätsels

Lösung finden. 25 Jahre den Verein zu führen, besser gesagt zu leben, ist keine Selbstverständlichkeit."

Mit Blick auf seinen Vater Dr. Hugo Wieland, der allen immer ein unvergessenes, großartiges Vorbild
war, bemerkte er, dass auch Dr. Peter Wieland diese Eigenschaften zum Wohle des Vereins bis heute
einbrachte. Mit Dank, Stolz und Hochachtung ist dabei auch hervorzuheben, dass somit seit mehr als 52
Jahren ein Dr. Wieland unseren Schwarzwaldverein führt und geführt hat. Unsere Mitglieder und der
erweiterte Vorstand möchten zusammen mit Ihm dazu beitragen, dass dies auch in Zukunft so bleiben
möge.


